
Lange Schreibnacht:
Alle(s) an einem Tisch!

Gemeinsam statt einsam: Schreiben als Gruppenerlebnis
Im Rahmen von Schreibnächten vermittelt die SuUB Bremen gemeinsam mit Kooperationspartner:innen 
unterschiedliche Schlüsselkompetenzen innerhalb einer Veranstaltung. Im Vordergrund stehen dabei 
Kompetenzen zur Selbstorganisation und -motivation. Das Programm bietet einzelne Bausteine, die sich 
die Teilnehmenden individuell auf ihre Schreibsituation hin auswählen können. Kompetenzen zur Recher-
che wissenschaftlicher Literatur und zur Entscheidung im Schreib- und Lernprozess werden gefördert. 
Achtsamkeit und Selbstverantwortung für die eigene Gesundheit als wichtige Aspekte eines gesunden 
Lernens werden z. B. durch Bewegungseinheiten und Tipps zur Ernährung in stressigen Lernsituationen 
vermittelt. 

Kooperation zur Stärkung 
der Kompetenzen 
Um ein breites Angebot an Unterstützung realisie-
ren zu können, werden Kompetenzen 
anderer Player an den Hochschulen einbezogen 
(z. B. Schreibberatung, Arbeitsorganisation, 
Motivation). Kooperations-partner:innen sind Ein-
richtungen der Hochschulen und der Universität 
Bremen sowie weitere externe Partner:innen, die 
die Themen Ernährung und Technik bespielen. 
Mittlerweile konnten neue Kooperationspartner:in-
nen gewonnen und mehr Zielgruppen erreicht 
werden. Dies schlägt sich sowohl in den höheren 
Teilnehmendenzahlen nieder als auch in der Breite 
des Angebots. 

Alle(s) an einem Tisch: 
positive Auswirkungen
Heute präsentiert die Schreibnacht Veranstaltun-
gen von Bibliothek und lernunterstützenden 
Einrichtungen als besonderes Event.
Durch den Eventcharakter der Schreibnacht steigt 
das Ansehen der SuUB bei den Teilnehmenden. 
Die Angebote der Bibliothek und den beteiligten 
Anbieter:innen werden von den Studierenden 
besser wahrgenommen. Auch die Zusammen-
arbeit der externen Kooperationspartner:innen 
untereinander wird gefördert. Das Motto „Alle(s) 
an einem Tisch“ wird so auch außerhalb der 
Schreibnächte gelebt.
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